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Vorwort

Am 12. und 13. Januar 2023 fanden die gemeinsam von der Gesellschaft für
Rechtspolitik und dem Institut für Rechtspolitik an der Universität Trier veran-
stalteten 67. Bitburger Gespräche in Trier statt. Unter dem Generalthema „Strate-
gic Litigation – die Durchsetzung kollektiver Interessen vor deutschen Gerichten“
widmeten sich die Gespräche den aktuellen Fragen, die sich im Zusammenhang
von gerichtlichen Verfahren stellen, die nicht oder zumindest nicht ausschließlich
der Verwirklichung individuellen Rechtsschutzes, sondern der kollektiven Inter-
essenwahrnehmung durch eine Gruppe oder mittelbar der Durchsetzung öffentli-
cher Interessen dienen sollen.

In bewährter Form werden die auf der Tagung gehaltenen Vorträge mit dem vor-
liegenden Band der Fachöffentlichkeit zugänglich gemacht. Von einem Abdruck des
Verlaufs der abschließenden Podiumsdiskussion wurde abgesehen. Insoweit sei auf
den von den Mitarbeitern des Instituts für Rechtspolitik, Thomas Kemper und Noah
Drautzburg, verfassten und in JZ 2023, 403 erschienenen Tagungsbericht verwiesen.

Die Herausgeber danken allen Referentinnen und Referenten für ihre Vorträge
und die Bereitstellung der – für die Drucklegung zum Teil überarbeiteten – schrift-
lichen Fassungen. Leider konnte der von Herrn Prof. Dr. Christoph Althammer,
Universität Regensburg, gehaltene Vortrag zum Thema „Lieferkettengesetz – pri-
vate oder öffentlich-rechtliche Rechtsdurchsetzung“ nicht in den Tagungsband
aufgenommen werden, da die Fertigstellung des Manuskripts aus von ihm nicht zu
vertretenden Gründen nicht termingerecht erfolgen konnte. Herr Althammer hat
sich aber freundlicherweise bereit erklärt, den Vortrag zusammen mit den anderen
Beiträgen auf der Homepage des Instituts für Rechtspolitik (https://www.irp.uni-
trier.de) zu veröffentlichen. Die Herausgeber danken ihm hierfür besonders, er-
möglicht dies doch allen Tagungsteilnehmern und anderen Interessenten, sich ei-
nen Gesamtüberblick über die auf der Tagung gehaltenen Vorträge zu verschaffen.

Dank gebührt an dieser Stelle auch der wissenschaftlichen Leiterin Prof. Dr.
Astrid Stadler, Universität Konstanz, die die Tagung inhaltlich konzipiert, die Re-
ferentinnen und Referenten sowie die Teilnehmer der Podiumsdiskussion ausge-
wählt und diese für die Mitwirkung an der Tagung gewonnen hat. Schließlich gilt
unser Dank allen bei der Erstellung des Bandes beteiligten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Instituts für Rechtspolitik sowie dem Verlag C.H. Beck, beson-
ders Herrn Dr. Wolfgang Lent, für die stets gute Zusammenarbeit.

Prof. Dr. Thomas Raab
Direktor des Instituts für Rechtspolitik an der Universität Trier
und stellv. Vorsitzender der Gesellschaft für Rechtspolitik
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